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»   Was 
damals 
Recht 
war…«
Soldaten und Zivilisten 
vor Gerichten der Wehrmacht

29. Mai bis 28. Juni 2009
Untere Rathaushalle
Täglich von 10 bis 18 Uhr 

Begleitprogramm 
zur Ausstellung

Begleitprogramm 
zur Ausstellung
Mittwoch 27. Mai | 19 Uhr

Erich von Hofe (Lehrer am Schulzentrum Findorff):

Eine starke Truppe – Werbung der Bundeswehr 

im Jugend- und Schulbereich

Veranstalter: Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, 

Georg-Elser-Initiative Bremen  e. V.

Einführung: Christian Gloede-Noweck 

(GEW-Landesvorstandssprecher)

> Konsul-Hackfeld-Haus, Birkenstraße 34 

Freitag 29. Mai | 16 Uhr
Eröffnung der Ausstellung »Was damals Recht war…« – 

Soldaten und Zivilisten vor Gerichten der Wehrmacht

mit dem Präsidenten des Senats, Bürgermeister Jens 

Böhrnsen, Prof. Dr. Manfred Messerschmidt und Ludwig 

Baumann

Ehrung von Ludwig Baumann, Vorsitzender der Bundes-

vereinigung Opfer der NS-Militärjustiz  e. V., durch den 

Präsidenten des Senats, Bürgermeister Jens Böhrnsen

Musik: Kammerensemble der Bremer Philharmoniker 

Veranstalter: Georg-Elser-Initiative Bremen  e. V., 

Landeszentrale für politische Bildung, »Erinnern für die 

Zukunft  e. V.«

> Obere Rathaushalle   

Dienstag 2. Juni | 19 Uhr
Dr. Karl W. ter Horst (Pastor):

Kriegsdienstverweigerung und Desertion im Krieg 

in Afghanistan 

Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk Bremen und 

Georg-Elser-Initiative Bremen e. V. 

Einführung: Martin Warnecke, Pastor, Friedensbeauf-

tragter der Bremischen Evangelischen Kirche 

> Forum Kirche, Hollerallee 75 

»    Was 
damals 
Recht 
war…«

Soldaten und Zivilisten 
vor Gerichten der Wehrmacht

Eine Wanderausstellung der Stiftung 
Denkmal für die ermordeten Juden 
Europas, Berlin

Bremen
Untere Rathaushalle
29. Mai bis 28. Juni 2009
Täglich von 10 bis 18 Uhr
Eintritt frei

Anmeldung von Führungen:
Bis zum 29. Mai 2009 unter 
Telefon 0421-361 29 22 
(Landeszentrale für politische Bildung,
Mail: franca.hinrichsen@lzpb.bremen.de)
Ab 30. Mai 2009 nur unter 0421-361 27 00 
(Untere Rathaushalle)
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Mittwoch 3. Juni | 19 Uhr
Kurt Schrimm (Oberstaatsanwalt, Leiter der »Zentralen 

Stelle der Landesjustizverwaltungen zur Aufklärung 

nationalsozialistischer Verbrechen« in Ludwigsburg):

Eine Gesellschaft ermittelt gegen sich selbst. 

Zur Geschichte der Zentralen Stelle zur Aufklärung 

von NS-Verbrechen in Ludwigsburg 

Veranstalter: Landgericht Bremen, Universität Bremen 

(Fachbereich Rechtswissenschaft), Georg- Elser-Initiative 

Bremen e. V. 

Einführung: Prof. Edda Weßlau (Dekanin des Fachbereichs 

Rechtswissenschaft der Universität Bremen)

> Landgericht Bremen, Schwurgerichtssaal, Domsheide 16

Donnerstag 4. Juni | 20 Uhr
Rosen für den Staatsanwalt

Film von Wolfgang Staudte, BRD 1959

Veranstalter: Georg-Elser-Initiative Bremen e. V. 

in Kooperation mit Rosa-Luxemburg-Initiative Bremen, 

Arbeitnehmerkammer Bremen 

Einführung: Rebekka Schaefer, Kulturwissenschaftlerin

> Kultursaal der Arbeitnehmerkammer, Bürgerstraße 1

Montag 8. Juni | 18 Uhr
Gesprächsforum mit einem Vertreter der evangelischen 

Militärseelsorge, Renke Brahms (Friedensbeauftragter 

der EKD), Ludwig Baumann und Oberstleutnant a.D. 

Helmuth Prieß (Darmstädter Signal):

Evangelische Seelsorge in der Bundeswehr in kritischer 

Solidarität - aber mit wem? - Lehren in der EKD aus der 

Aufarbeitung der NS-Militärgerichtsbarkeit für ihr heuti-

ges Handeln 

Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk Bremen

> Forum Kirche, Hollerallee 75 

  

Montag 8. Juni | 19 Uhr
Christian Platzer (Oberst d.G., Wien):

Künftige Anforderungen an eine europäisierte 

Sicherheits- und Verteidigungspolitik 

Veranstalter: Landeszentrale für politische Bildung 

Einführung: Herbert Wulfekuhl, Leiter der Landes -

zentrale für politische Bildung

> Festsaal Rathaus

Dienstag 9. Juni | 17 Uhr
Gerd Meyer M.A.:

Kapitänleutnant Rudolf Jacobs –

* 26.7.1914 in Bremen

+ 3.11.1944 in Sarzana/Italien

Offi zier, Deserteur und Partisan – in Italien geehrt, 

in Bremen vergessen? 

Veranstalter: Internationale Friedensschule Bremen im 

Bürgerhaus Vegesack in Kooperation mit der Volkshoch-

schule Bremen

> VHS, Saal im Bamberger Haus, Faulenstraße 69 

Dienstag 9. Juni | 20 Uhr
Dr. Sebastian Lehmann (Universität Flensburg, Institut für 

schleswig-holsteinische Zeit- und Regionalgeschichte):

Hartwig Schlegelberger, Marinestabsrichter, nach 1945 

Finanz- und Innenminister in Schleswig-Holstein

Veranstalter: Landeszentrale für politische Bildung, 

»Erinnern für die Zukunft e. V.«

> Landeszentrale für politische Bildung, Osterdeich 6 

Mittwoch 10. Juni | 10.30 Uhr
Prof. Dr. Rudolph Bauer:

Der Abbau sozialer Sicherungssysteme untergräbt 

die Demokratie – Sozialabbau als Rekrutierungshilfe 

für die Bundeswehr? 

Veranstalter: ver.di-Erwerbslosen-Ausschuss, 

Solidarische Hilfe, Bremer Montagsdemo, 

Georg-Elser-Initiative Bremen e. V.

> DGB-Haus, Bahnhofsplatz 22, Hans-Böckler-Saal 

Mittwoch 10. Juni | 19 Uhr
Prof. Dr. Knut Ipsen (Ruhr-Universität Bochum):

Der ewige Krieg – neue Hoffnung auf multilaterale 

Einhegung? 

Veranstalter: Landeszentrale für politische Bildung

> Festsaal Rathaus 

Donnerstag 11. Juni | 20 Uhr
Florian Pfaff (Major der Bundeswehr) und Jürgen Rose 

(Oberstleutnant der Bundeswehr):

»Gibt es heute angesichts vermehrter Auslandseinsätze 

der Bundeswehr ein Recht auf Widerstand gegen 

militärische Entscheidungen?« 

Veranstalter: Bremer Friedensforum, Stadtbibliothek Bremen 

Begrüßung: Stadtbibliothek Bremen

Moderation: Hartmut Drewes und Barbara Heller, 

Bremer Friedensforum

> Stadtbibliothek, Wall-Saal, Am Wall 201 

Freitag 12. Juni | 19.30 Uhr 
Dr. Frank Bührmann-Peters:

Ziviler Strafvollzug für die Wehrmacht. Militärgerichtlich 

Verurteilte in den Emslandlagern 1939 bis 1945

(Zur Vorbereitung der Exkursion am 13.6.09) 

Veranstalter: VVN-Bund der Antifaschisten, 

Georg-Elser-Initiative Bremen  e. V. 

Grußwort: Peter Mester (Ortsamtsleiter West)

> Stadtbibliothek West in Bremen-Gröpelingen, 

Lindenhofstraße 53  

Samstag 13. Juni | 9 bis 18 Uhr
Exkursion zu den Emslandlagern

Anmeldung unter: 

VVN-BdA, Am Speicher XI/9, 28217 Bremen

Telefon 0421-38 29 14

Mail: Bremen@VVN-BdA.de

Abfahrt: 9 Uhr ab ZOB     
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Donnerstag 18. Juni | 20 Uhr
Prof. Dr. Norbert Fischer (Universität Hamburg):

Militär und Totenkult seit dem Ersten Weltkrieg 

Veranstalter: Georg-Elser-Initiative Bremen  e. V., 

Arbeitnehmerkammer Bremen, Heinrich-Böll-Stiftung 

Einführung: Rolf Sänger-Diestelmeier (Pastor)

> Kultursaal der Arbeitnehmerkammer, Bürgerstraße 1

Samstag 20. Juni | 14 bis 18 Uhr
Kriegstraumata

Symposium mit Maria Hermes MA, Prof. Dr. Gerhard 

Vinnai und Oberstarzt Dr. med. Karl-Heinz Biesold

Moderation: Dr. Alfred L. Lorenz, Leitender Psychologe 

der kinder- und jugendpsychiatrischen Institutsam-

bulanzen im Klinikum Bremen-Ost und im Gesund-

heitsamt Bremen

Maria Hermes:

»Maschinengewehre hinter der Front« – Disziplinierung 

statt Heilung? Die Psychiatrie im Ersten Weltkrieg

Prof. Dr. Gerhard Vinnai:

Kriegstrauma und Faschismus – zur Genese von Hitlers 

Vernichtungsantisemitismus

Oberstarzt Dr. med. Karl-Heinz Biesold, Leitender Arzt 

der Abteilung Psychiatrie und Psychotherapie, Psycho-

traumatologie am Bundeswehrkrankenhaus Hamburg:

Traumata: Wenn der Einsatz nicht mehr endet. 

Posttraumatische Belastungsstörungen in Folge 

internatio naler Missionen der Bundeswehr in Kriegs- 

und Krisen gebieten  

Veranstalter: Krankenhaus-Museum Bremen, 

Georg-Elser-Initiative Bremen  e. V. 

> Krankenhaus-Museum im Klinikum Bremen-Ost, 

Züricher Straße 40 

Montag 22. Juni | 19.30 Uhr
Professor Dr. Wolfram Wette: 

Das letzte Tabu. Militärjustiz und Kriegsverrat

Veranstalter: Stiftung Die Schwelle

> Kapitel-Saal im Dom, Domsheide 8  

Montag 22. Juni | 20 Uhr
»Wehrkraftzersetzung«. Der Fall Luise Otten

Szenische Lesung 

Kleine Kantorei Unser Lieben Frauen Bremen

Leitung: Hans Dieter Renken 

Veranstalter: Arbeitnehmerkammer Bremen, 

Georg-Elser-Initiative Bremen  e. V. 

> Kultursaal der Arbeitnehmerkammer, Bürgerstraße 1

Dienstag 23. Juni | 19 Uhr
Dr. Rolf Gössner:

Militärischer Heimatschutz und neue Sicherheitsarchi-

tek tur – Sind die Lehren aus der deutschen Geschichte – 

Trennung von Polizei/Geheimdiensten sowie von Militär/

Polizei – heute noch aktuell?

Veranstalter: Georg-Elser-Initiative Bremen  e. V., 

Bremische Stiftung für Rüstungskonversion und 

Friedensforschung, Heinrich-Böll-Stiftung

> Villa Ichon, Goetheplatz 4

Dienstag 23. Juni | 19 Uhr
Prof. Dr. Wolfgang Meyer:

Die Deserteurs-Problematik aus sozialrechtlicher Sicht

Veranstalter: Arbeitnehmerkammer, Landeszentrale für 

politische Bildung

> Kultursaal der Arbeitnehmerkammer, Bürgerstraße 1

Mittwoch 24. Juni | 19 Uhr
Prof. Dr. Christoph Schminck-Gustavus:

Ermittlungen zur Shoah. Ein Bremer Justizskandal 

1964 – 1970 

Veranstalter: Landgericht Bremen, Georg-Elser-Initiative 

Bremen e. V., Fachbereich Rechtswissenschaften der 

Universität Bremen

Einführung: Karin Goldmann, Präsidentin des Land-

gerichts Bremen

> Landgericht Bremen, Schwurgerichtssaal, 

Domsheide 16
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Montag 15. Juni | 19 Uhr
Hans-Georg Bachmann (Ministerialrat a.D.):

»Militärgerichtsbarkeit der Deutschen Wehrmacht 1939 

bis 1945 und Wehrdienstgerichtsbarkeit der Bundeswehr 

seit 1957« 

Veranstalter: Landeszentrale für politische Bildung

> Stadtbibliothek, Wall-Saal, Am Wall 201 

Dienstag 16. Juni | 20 Uhr
Hermann Frank Meyer (Brüssel): 

Blutiges Edelweiß. Die 1. Gebirgs-Division im 

Zweiten Weltkrieg

Veranstalter: Landeszentrale für politische Bildung, 

»Erinnern für die Zukunft e. V.«, Stadtbibliothek Bremen, 

Ch. Links Verlag 

Moderation: Marcus Meyer, Bremen

> Stadtbibliothek, Wall-Saal, Am Wall 201 

Mittwoch 17. Juni | 19 Uhr
Dieter Schenk: 

»Die Post von Danzig«

Todesurteile gegen die überlebenden polnischen Vertei-

diger und Karriere für den amtierenden Richter Dr. Kurt 

Bode im Nachkriegs-Bremen 

Veranstalter: Medienarchiv Günter Grass Stiftung Bremen, 

Landgericht Bremen, Universität Bremen Fachbereich 

Rechtswissenschaft, Georg-Elser-Initiative Bremen  e. V. 

Einführung: Donate Fink (Geschäftsführerin Medien-

archiv Günter Grass Stiftung Bremen)

> Landgericht Bremen, Schwurgerichtssaal, Domsheide 16
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Die Veranstalter des Begleitprogramms

Arbeitnehmerkammer Bremen

Bremer Montagsdemo

Bremische Stiftung für Rüstungskonversion und Friedensforschung

Ch. Links Verlag

»Erinnern für die Zukunft  e. V.«

Evangelisches Bildungswerk Bremen

Fachbereich Rechtswissenschaft Universität Bremen

Bremer Friedensforum

Georg-Elser-Initiative Bremen  e. V.

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft

Heinrich-Böll-Stiftung

Internationale Friedensschule Bremen

Krankenhaus-Museum

Landesinstitut für Schule

Landeszentrale für politische Bildung

Landgericht Bremen

Medienarchiv Günter Grass Stiftung Bremen

Rosa-Luxemburg-Initiative – Die Rosa-Luxemburg-Stiftung

Solidarische Hilfe

Stadtbibliothek Bremen

Stiftung Die Schwelle

ver.di-Erwerbslosen-Ausschuss

Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes/
Bund der Antifaschisten Bremen

Volkshochschule Bremen

Für Themen und Inhalte des Begleitprogramms 

sind die jeweiligen Veranstalter verantwortlich. 

Veranstalter

Veranstalter des Gesamtprojektes in Bremen 

sind die Landeszentrale für politische Bildung, 

die Georg-Elser-Initiative Bremen  e. V. und 

der Verein »Erinnern für die Zukunft  e. V.«. 

Koordination

Karl-Ludwig Brühl 
Landeszentrale für politische Bildung

Eike Hemmer
Georg-Elser-Initiative Bremen  e. V.

Achim Rogoss 
Georg-Elser-Initiative Bremen  e. V.

Michael Scherer
»Erinnern für die Zukunft e. V.«, 
Landeszentrale für politische Bildung

Herbert Wulfekuhl
Landeszentrale für politische Bildung

Donnerstag 25. Juni | 19 Uhr
Prof. Dr. Christine Eifl er (Zentrum für Gender Studies 

Universität Bremen):

Militär und Männlichkeit

Veranstalter: »Erinnern für die Zukunft  e. V.«, 

Landesinstitut für Schule, Volkshochschule Bremen

> VHS, Saal im Bamberger Haus, Faulenstraße 69

Freitag 26. Juni | 20 Uhr
Fabian Virchow:

Das Traditionsverständnis der Bundeswehr – 

Geschichte, Aktualität und Ambivalenzen 

Veranstalter: Rosa-Luxemburg-Initiative – 

Die Rosa-Luxemburg-Stiftung in Bremen

> Villa Ichon, Goetheplatz 4

Folgende Termine können mit dem Veranstalter 
vereinbart werden 

Kampf um Rehabilitierung

Gespräch mit Ludwig Baumann, Vorsitzender der Bundes-

vereinigung Opfer der NS-Militärjustiz  e. V.

Veranstaltung mit Schülerinnen und Schülern

Veranstalter: Georg-Elser-Initiative Bremen  e. V.

In Planung 
Jürgen Bevers:

Karriere nach 1945: Der Mann hinter Adenauer. 

Hans Globkes Aufstieg vom NS-Juristen zur Grauen 

Eminenz der Bonner Republik

Veranstalter: Landeszentrale für politische Bildung, 

»Erinnern für die Zukunft  e. V.«, Ch. Links Verlag 

 Dank für materielle Unterstützung:

Stiftung Die Schwelle | IG Metall Bremen | DGB Bremen | Attac Bremen

LzpB | Osterdeich 6 | 28203 Bremen | 0421-361 29 22 | www.lzpb-bremen.de


